
Genervt… 

Eben erst habe ich Euch von diesem 
sch… kalten, nassen Frühling er-
zählt, da geht es schon wieder los! 

Also, wir fahren in den Wald. Frau-
chen hat einen Schirm mitgenom-
men. Zum Glück, denn zweimal ist 
ihre Jacke bei früheren Spaziergän-
gen kladdenass geworden.  

Frauchen hat auch die Schnauze da-
von voll. Sie sieht die dicke, 
schwarze Wolke kommen und just, 
als Herrchen einparkt, fängt es drau-
ßen an zu pieseln. 

Frauchen sagt: “Bleiben wir mal im 
Auto sitzen.!“ Das ist gut so, denn es 
kommt richtig, vom Himmel hoch! Es 
prasselt nur so auf unser Auto. 

Wir sitzen hinten drin und wissen 
gar nicht, was das ist. Gustel be-
kommt Angst, weil es Geräusche gibt, die wir alle nicht mögen. Es donnert, hagelt und will 
gar nicht aufhören… 

Über eine halbe Stunde sitzen wir im Wagen gefangen. Dann endlich steigen Herrchen und 
Frauchen mit uns aus. 

Überall sind Pfützen und von den Bäumen tropft es. Brrrr…, von oben nass, von unten 
nass… – nee, das ist nicht unser Tag! 

Die Pflanzen im Wald und die Bäume sehen aus wie frisch gewaschen, aber wir? – Wir sind 
schmutzig und Spaß macht es auch nicht. 

Schnell befreien wir uns von unserem Häufchen. Der Weg fällt deutlich kürzer aus als 
sonst. 

Das ist auch gut so, denn irgendwas habe ich in der Nase…. Ich heule und hänge dauernd 
der Gustel am Po. 

Die Gustel trödelt gern. Da habe ich Herrchen genervt, denn ich ziehe immer zurück und 
will zu Gustel. 

Die will gar nichts von mir wissen, denn sie wird nicht mehr heiß. Aber irgendwo hängt 
was in der Luft. Das spüre ich ganz deutlich… – und lässt mich sogar vergessen, dass ich 
fressen soll, nachdem wir zu Hause angekommen sind. Ich muss nur heulen… 

Zu allem Überfluss nimmt Herrchen die anderen zwei und die Kater mit ins Wohnzimmer 
und sperrt mich im Esszimmer ein. 

Das sind doch keine Manieren von den Leuten! Also, das lasse ich mir nicht gefallen und 
kratze an der Tür. 

Gustel ist auch genervt, weil ich immer hinten drauf will und sie rumtreibe. Sie hat mir 
deshalb schon ordentlich die Zähne gezeigt. 
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Herrchen schimpft: „Wenn das nicht aufhört Charly, wirst du noch in deinem Alter kas-
triert!“ Ich erinnere mich… – Da war doch schon mal was. So mit einem Chip unter dem 
Fell… 

Nein, das möchte ich nicht noch mal haben. Aber ich als Hundemann kann doch nichts für 
meine Gefühle. Verstehen die das denn nicht? 

Ich muss mich mal bei Euch beschweren. 

Jedenfalls sind im Moment alle sauer auf mich… – und ich auf sie. 

 

Euer Charly 

 

Karin Oehl 

Pulheim, 18. Mai 2021 


